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Open Innovation – gemeinsam sind wir stärker!

Dr. Georg Boonen, CEO, Max Zeller Söhne AG

Innovationsförderung
Haben Sie eine zündende Idee und eine echte Marktchance liegt 
auf Ihrem Tisch? Fehlen Ihnen zur Umsetzung bis zur Marktreife 
im Alltag dafür die Ressourcen? Und die passenden Strukturen? 
Beschäftigt Sie eine konkrete Herausforderung Ihres Unterneh-
mens im Themenbereich Technologie und Innovation?
Von der Innovation zur Marktreife: Als Sparringpartner in 
Technologie- und Innovationsfragen begleitet das Thurgauer 
Technologieforum KMU durch den Innovationsprozess. Im per-
sönlichen Gespräch ergründen die Fachleute des Thurgauer 
Technologieforums Ihr Bedürfnis, um Sie danach mit den ent-
sprechenden Instrumenten gezielt zu unterstützen. Das Ange-
bot richtet sich primär an Unternehmerinnen und Unternehmer 
kleinerer und mittlerer Betriebe aller Branchen und ist für Thur-
gauer Firmen kostenlos.
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Durch Wissensaustausch und vor allem gemeinsames Arbeiten 
mit Externen entstehen innovative Lösungen, die allein nicht 
möglich wären. Open Innovation ist damit für viele KMU ein ef-
fektiver Schlüssel zum nachhaltigen Erfolg.

In einer zunehmend komplexen und schnelllebigen Welt ist Inno-
vation entscheidend, um den Herausforderungen unserer Zeit zu 
begegnen. Doch allein ist es schwer, diese Innovationskraft zu 
entfalten. «Open Innovation» geht davon aus, dass die besten 
Ideen und Lösungen oft nicht im Kopf von Einzelpersonen oder fir-
menintern entstehen. Vielmehr kommen sie durch die Schwarm-
intelligenz mit externen Partnern, Kunden und sogar Wettbewer-
bern auf. Indem wir unsere Türen öffnen und aktiv nach externen 
Inputs suchen, erweitern wir unseren Horizont und profitieren 
von neuem Fachwissen und unterschiedlichen Perspektiven. 
Open Innovation ermöglicht zudem einen Zugang zu Fachwissen 
und Ressourcen, die intern nicht oder ungenügend verfügbar sind. 
In Zeiten akuten Arbeitskräftemangels ein wesentlicher Neben-
effekt. Tun Sie sich zusammen!

Das Thurgauer Technologieforum unterstützt Firmen 
beim Innovieren
Thurgauer KMU können sich beim Technologieforum kostenlos 
und unverbindlich Rat und Unterstützung für den Aufbau und die 
Führung von Innovationskooperationen holen. Das konkrete An-
gebot beinhaltet einerseits Veranstaltungen zur Inspiration und 
das Kennenlernen von methodischen Werkzeugen. Andererseits 
ist das Technologieforum die Anlaufstelle für konkrete Vorhaben, 
Expertenvermittlung, Beratung zum Projektvorgehen sowie Zu-
gang zu kantonalen und nationalen Förderangeboten – letzteres 
speziell für Kooperationsprojekte.

Nutzen am Beispiel des PhytoValley Thurgau
«Der Thurgau ist ein internationaler Brennpunkt für pflanzliche 
Arznei- und Heilmittel. Das Thurgauer Technologieforum unter-
stützt uns KMU tatkräftig im Aufbau der entsprechenden Clus-
terInitiative PhytoValley Thurgau.» Das sagt Georg Boonen, CEO 
der bekannten Max Zeller Söhne AG in Romanshorn. Sie ist ini-
tiativer Teil eines Konsortiums von derzeit acht Firmen, welche 
in der Entwicklung, Herstellung und Vermarktung von Heilmitteln 
oder Kosmetika mit pflanzlichen Roh- und Wirkstoffen tätig sind. 

Alle haben ihren Sitz im Thurgau, die meisten entlang des Boden-
sees zwischen Kreuzlingen und Romanshorn. Trotz mitunter kon-
kurrierender Tätigkeit, sind sie der festen Überzeugung, gemein-
sam stärker zu sein. Das Technologieforum hat diese Kooperation 
mit initiiert und begleitet ihre Umsetzung.
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